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„Gute Nachricht für Pendler und Ausflügler“„Gute Nachricht für Pendler und Ausflügler“„Gute Nachricht für Pendler und Ausflügler“„Gute Nachricht für Pendler und Ausflügler“ 
Baron: Tarifsenkung in Randzonen bringt Erleichterungen für Verkehr zwischen MTK und Frankfurt 
 
„Eine gute Nachricht und große Erleichterung für Pendler und Ausflügler zwischen dem Main-
Taunus-Kreis und Frankfurt“: So fasst Kreisbeigeordneter Johannes Baron die angekündigten 
Preissenkungen auf Strecken des Rhein-Main-Verkehrsverbundes (RMV) zusammen. Die vom RMV 
für die Randzonen von Frankfurt geplanten Preissenkungen verbilligten beispielsweise die S-Bahn- 
und Busfahrten von und nach Eschborn, Liederbach und Hattersheim. 
  
Die neuen Preise sollen ab dem kommenden Jahr gelten. Wie der RMV vorrechnet, müssen dann 
Passagiere auf mehreren Strecken teils deutlich weniger als die bisherigen 4,90 Euro zahlen. Von 
Kriftel, Sulzbach, Liederbach und Hattersheim nach Frankfurt-Höchst werden nur noch 4,10 Euro 
fällig. Auch auf der Strecke von Eschborn nach Frankfurt-Rödelheim werden demzufolge die Preise 
deutlich gesenkt: ab der Kernstadt auf 3,25 Euro, ab Niederhöchstadt auf 4,10 Euro. Die 
Reduzierungen gelten sowohl für S-Bahnen als auch für Busse. 
  
„Ein attraktiver Verkehr mit Bus und Bahn ist ein Stück Lebensqualität – gerade in unserer dicht 
besiedelten Region“, so Verkehrsdezernent Baron. Der niedrigere Preis könne einen Beitrag leisten, 
mehr Menschen zum Nutzen öffentlicher Verkehrsmittel zu bewegen. Damit würden auch die 
Bemühungen des Main-Taunus-Kreises insgesamt unterstützt, umweltschonende Verkehrsmittel zu 
fördern, etwa bei der Verknüpfung des Rad- und S-Bahn-Verkehrs. 
  
Der MTK sei ein starker Wirtschaftsstandort, erläutert Baron. Für viele Pendler zwischen dem 
Frankfurter Osten und dem Main-Taunus-Kreis sei die Tarifgrenze auf ihrer Kurzstrecke ein 
Ärgernis gewesen. Sie könnten mit den neuen Regelungen jetzt in der Summe viel Geld sparen. Die 
Entscheidung des RMV sei „ein wichtiger Beitrag zum Zusammenwachsen und zur 
Weiterentwicklung der Region“. 
 
Nach einem Beschluss des RMV-Aufsichtsrates sollen Tickets auf kurzen Strecken über Frankfurts 
Stadtgrenzen hinaus von Januar 2019 an billiger werden. Die genauen Preise werde der RMV mit 
Beginn des kommenden Jahres auf seiner Internetseite www.rmv.de freischalten. 
 
 


